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2 Beilage zu Nr 88 des GeneralAnzeiger für

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

3 Berlin 13 April
Bei ſehr ſchwacher Beſetzung des Hauſes wird die erſte Berathung

ver Poſtvorlage fortgeſetzt
Abg Fiſchbeck fr Vg Meine politiſchen Freunde bedauern daß

die Regierung hier wieder nach der alten Methode verfährt einen Schritt
vorwärts einen Schritt rückwärts Bei dieſem Entwurf iſt für ſeine
Urheber der Finanzgedanke der feſte Punkt geweſen um den ſich Alles
dreht Dabei überſieht die Regierung daß die Finanzen in Folge der
Hebung des Verkehrs welche jede Reform mit ſich bringt ja doch ohnehin
wieder zu ihrem Rechte kommen Alle Angriffe auf die Privatpoſten als
ob ſie nicht zuverläſſig ſeien können das Publikum doch nicht beirren
Das Publikum weiß es beſſer aus ſeinen eigenen Erſahrungen heraus und
hat ſich deshalb immer mehr den Privatpoſten zugewendet auch wiederum
noch im letzten Jahre Der Herr Staatsſekretär hat ſich in Bezug auf
die angebliche Unzuverläſſigkeit der Prtvatpoſten geſtern auf das Gutachten
der Handelskammer in Hannover berufen Er hat ſich da aber geirrt
denn die Kammer hat eine Eingabe an den Reichstag gerichtet in welcher
ausdrücklich gebeten wird von einer Beſchränkung des Privatpoſtweſens Ab
ſtand zu nehmen Hört Hört Der Staatsſekretär macht es den Privatpoſten
gleichſam zum Vorwurf daß ſie ſich immer nur da etabliren wo es was zum Ver
dienen gebe Ja das iſt doch überhaupt das Weſen der Privatwirthſchaft
Und wenn ſie verdienen ſo beweiſt das doch eben nur daß für die
Privatanſtalten ein Bedürfniß beſteht Uebrigens hätte die Reichspoſt ſich
dieſen Verdienſt ja längſt ſelber verſchaffen können wenn ſie ſelbſt ſich ent
ſchloſſen hätte den Bedürfniſſen des Verkehrs nachzukommen Sie hat
das aber nicht gethan und wenn ſie es jetzt thut ſo haben wir das nur
der Konkurrenz der Privatpoſten zu danken und das iſt für uns ein
Grund mehr dieſes Corrigens nicht beſeitigen zu helfen Zweifektos haben
auch die Privatpoſten ein Recht auf Entſchädigung und zwar auf aus
giebige Redner verurtheilt dann den Konzeſſionspflicht Artikel III
wogegen er mit ſeinen Freunden dem neuen Zeitungstarif freundlicher
gegenüber ſtehe

Staatsſekretär v Podbielski beſtreitet daß mit dem Konzeſſions
pflicht Artikel eine völlige Unterdrückung der Privatanſtalten beabſichtigt
ſei Daß dieſe nur einen Billigkeits nicht einen Rechtsanſpruch hätten
habe er nicht als ſeine ſondern als Anſicht der verbündeten Regierungen
ausgeſprochen Der Staatsſekretär weiſt dann noch auf den Vorwurf des
Fiskalismus zurück

Abg Rintelen Ctr führt aus der größte Theil ſeiner Freunde
meinen noch heute dem freien Erwerbsleben dürften nicht mehr Schranken
gezogen werden durch Saatsmonopole oder anderweit als abſolut noth
wendig ſei Schon deshalb nicht damit nicht gar zu viele Perſonen in
Abhängigkeit vom Staate gerathen Hier erſcheine ihm die Ausdehnung
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des Staatsmonopols nicht genügend begründet Was in den Motiven
geſagt ſei ſeien der Staatsſekretär möge ihm das nicht übel nehmen
gar keine Gründe Auch nicht der Ka auf die angeblich ungenügende
Zuverläſſigkeit der Privatpoſten Denn wer hindere das Publikum wenn
es die private Beſtellung für unſicher halte die Reichspoſt vorzuziehen
Zweifellos ſei daß gerade nur die erfolgreiche Concurrenz der Privat
poſten die Reichspoſt gezwungen habe jetzt mit ihren Tarifen etwas
herabzugehen Wie könne man da wünſchen daß die Privatpoſten be
ſeitigt werden Man ſpreche von Entſchädigung Aber wer entſchädige
denn das Publikum für die ihm daraus erwachſenden Nachtheile Die
Sache bezwecke lediglich das Publikum zu zwingen für ſeine Correſpondenz
einen höheren Portobetrag zu zahlen

Abg Oertel Bd d Landw beſtreitet daß die Vorlage den Eindruck
der Fiskalität mache Herr Singer habe geſtern einen ähnlichen Eiertanz
aufgeführt wie neulich Schoenlank beim Bankgeſetz ſie ſind für Monopole
mit Hinterthürchen Er ſelbſt und ſeine Freunde ſtänden jedenfalls dem
Grundgedanken der Vorlage Ausdehnung des Monopols ſympathiſch
gegenüber Einzelne Bedenken würden ja wohl in der Kommiſſion erledigt
werden So hinſichtlich der expreſſen Boten Hier ſei das Beſte der
Vorſchlag Haſſes den zweimeiligen Umkreis in dem dieſe Art der Be
förderung zugelaſſen bleiben ſolle auf einen viermeiligen zu erhöhen Bei
dem Zeitungstarif ſeien die Grundſätze berechtigt aber die Sätze zu hoch
dieſelben müßten beſonders im Jntereſſe der kleinen Provinzpreſſe herab
geſetzt die Grundgebühr vielleicht ganz beſeitigt oder entſprechend abgeſtuft
werden Zur Feſtſtellung des Gewichts ſei vielleicht der beſte Weg der
Declarationszwang mit Strafvorſchriften Ebenſo wie die Grundgebühr
ſei etwa auch die Gewichtsgebühr zu ſtaffeln Nöthigenfalls könne dieRegelung des Zeitungstarifs vertagt und noch eine BeriegerKonfereng

veranſtaltet werden
Auf eine Bemerkuung des Redners daß die Poſt die Zeitungs

abonnements pränumerando erhebe und poſtnumerando auszahle alſo
Zinſen davon ziehe erwidert

Staatsſekretär v Podbielski die Poſt ſei ſtets bei der Reichshaupt
kaſſe im Vorſchuß

Abg Dasbach Ctr führt aus eine Partei auf deren Rücken noch
die Schläge des Kulturkampfes zu ſehen ſeien müſſe ſich ſehr hüten durch
Zuſtimmung zu Monopol Erweiterungen die Zahl der vom Staate Ab
hängigen noch zu vermehren Der neue Zeitungstarif gefährde die Exiſtenz
der kleinen Provinzpreſſe und ſei unannehmbar Bei ſeiner Gebühren
bemeſſung nach Leiſtung und Gegenleiſtung habe der Staatsſekretär zwar
das Gewicht und die Häufigkeit des Erſcheinens berückſichtigt aber das
dritte Moment die Entfernung ganz vergeſſen Mindeſtens alſo müſſe
das Abonnement mit in Betracht gezogen werden

Staatsſekretär v Podbielski Die beiden Herren Redner vom Centrum
wollen kein erweitertes Monopol weil dadurch die Zahl der abhängigen
Beamten zu ſehr vermehrt werden würde Wir haben 170 bis 180 Tauſend

Dr med KRope
e homöopathischer Arzt

Henriettenstr 23
Sprechstunden 11 u 4 Uhr
Die dem Kaufmann Reinhold Weickart

in Trotha für die dortige Firma

Um Ermittelung des Aufenthaltsortes
des Handelsmanns Adalbert Jonich ge e
boren den 4 April 1859 zu Filehne zuletzt
in Halle a und Nachricht zu den
Akten 9 0 166/99 wird erſucht

Halle a
Der Erſte Staatsanwalt

Halle u den Saalkreis

Poſtbeamte und hier handelt es ſich nur um 2 bis 21 Tauſend Privat
poſtbeamte Wie können Sie da von einer nennenswerthen Vermehrung
der abhängigen Beamten reden

Abg Werner Antiſem ſpricht ſich im Ganzen wohlwollend über
die Vorlage aus ohne auf Einzelheiten einzugehen und hofft daß etwas
zu Stande komme
miſſion verwieſen
ſprechordnung

Staatsſekretär v Podbielski die Vorlage begründend bezeichner
als deren Ziel die billigere Verſorgung des platten Landes mit Fernſprech
Verbindungen Die Preiserhöhung in den großen Städten rechtfertige
ſich durch die Nothwendigkeit des Doppelleitungsſyſtems welches große
Unkoſten mache Wegen des ſteten Erforderniſſes der Erneuerung der
Apparate theils infolge von Abnutzung der Apparate theils infolge neuer
Erfindungen könne von eigentlichen Ueberſchüſſen des Fernſprechbetriebes
überhaupt nicht geſprochen werden

Abg Singer Soz hält es für ein ganz falſches Prinzip Ver
billigungen auf der einen Seite aus bloßer Beſorgniß eines Einnahme
ausfalles wieder wettzumachen durch Vertheuerungen auf der anderen Seite
Wir ſind völlig einverſtanden mit der Ausdehnung des Fernſprechnetzes
zu möglichſt billigen Abonnementsſätzen auf das platte Land die kleinen
Städte aber wir ſind nicht damit einverſtanden daß wieder die größeren
Städte die Koſten davon tragen ſollen Daß auf außerordentlich weite
Entfernungen bei Geſprächen von Land zu Land eine beſonders hohe
Gebühr berechnet wird könne er verſtehen Aber der Tarif wie er hier
vorliege ſei zu hoch Auch der geringſte Satz von 25 Pfg für Geſpräche
innerhalb eines kleinen Raumes ſei zu hoch Die beabſichtigten auto
matiſchen Fernſprechſtellen ſollten noch bedeutend vermehrt und verbilligt
werden

Staatsſekretär v Podbielski Bisher hat das flache Land die Koſten
für die Städte getragen Es iſt daher erforderlich daß auch dem Lande
die ausgleichende Gerechtigkeit zu Theil wird Ju Berlin wird übrigens
vorausſichtlich ſchon vom 15 Mai ab an etwa 100 automatiſchen Fern
ſprechſtellen für 10 Pfg geſprochen werden können Auch beſtehe die Ab
ſicht an anderen großen Städten in derſelben Richtung vorzugehen

Präſident Graf Balleſtrem theilt alsdann noch mit daß eine von
Vertretern aller Parteien unterzeichnete Jnterpellation wegen der Samog
Angelegenheit eingelaufen ſei

Darauf vertagt ſich das Haus Freitag Beſprechung der Jnter
pellation wegen Samoa Telephon und Telegraphengeſetz und Geſetz
entwurf über die Regelung der Schlachtvieh und Fleiſchbeſchau

Hierauf wird die Vorlage an eine beſondere Kom
Es folgt die erſte Leſung des Entwurfs einer Fern

Scolhutaznittel
SpezialPreisliſte verſendet in Couvert ohne Firma gegen 10 Pfg Porto
II W Mielck Frankfurt a M
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täglich friſch aromatiſch ſehr haltbar

F H Krause
Leipzigerſtraße 96
Alter Markt 18
Große Steinſtraße 42
Große Ulrichſtraße 37
Thomaſiusſtraße 40
Steinweg 24
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ergünzt bis Ende 1898 S
in 5farbiger Ausführung

aus dem Halleſchen Adreßbuche von W Kutsohbach
Maaßſtab 1 12000

iſt in Separat Abzügen à 50 Pfg vorräthig in der
Haupt Expedition des General Anzeiger Große Ulrichſtraße 16

Eingang Dachritzſtraße

000000000000800000000000
Soolbad und Sanatorium bei Halle a d i anmuthiger u klimatischbevorzugter

Lage Sool und Moorbä der Schmiedeberger Eisen
c 5 moor Kohlensäure Soolbäder Wasserhollwer

fahren Anwendung d bewaährtesten physikalischen
Keilmethoden Massage Blectricität u Diätetik Frünh
jahrsKkuren im April u Mai Saison bis Mitte October

Dirig Arzt Dr Lange Neu Fango Prospecte durch die Kur Verwaltung

Amtliche Bekanntmachungen

Brkannkmachung
Die Anction der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte im Monat

Februar 1898 verſetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandunmmern
von 5861 bis 10393 tragen und über welche die Pfandſchein in ſchwarzem
Druck ausgeſtellt ſind wird

Dienstag den 9 Mai ds Js und an den darauf folgenden
Tagen Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 24 bis
5 Uhr im Auctionszimmer des Leihhauſes An der Marienkirche
Nr 4 abgehalten werden

Zur Verſteigerung gelangen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und
Silbergegenſtände wie Ketten Ringe Löffel u ſ ferner Betten Leib und Bett
wäſche Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke und verſch andere Sachen

Halle a den 14 April 1899
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
Der am 20 März 1859 zu Berka geborene Schuhmacher Karl Röder deſſen

egenwärtiger Aufenthalt unbekannt iſt ſorgt nicht für ſeine Ehefrau Amalie geb Böhmeobaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln von uns unterſtützt werden muß

Wir bitten um Mittheilung ſeines Auſenthaltsortes
Halle a den 9 Februar 1899

Die Armen direktion

Bekanntmachung
Der am 20 Mai 1849 zu Halle a S geborene Schloſſer Franz Hrenzendorf

ſorgt nicht für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unterſtützt werden
muß Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes

Halle a den 8 April 1899

Pütter

Die Armen Direktion Pütter
Brkanntmachung

Die am 29 Auguſt 1866 zu Oppin geborene Augnſte Köchſin ſorgt nicht für
Kind Louiſe ſodaß daſſelbe aus öffentlichen Mitteln unterſtützt werden muß Wir

um Mittheilung ihres Aufenthaltsortes
Halle a den 10 April 1899

Die Armen Direktion Pütter

Lonis ZvWeickart
ertheilte Prokura iſt heute unter Nr 658
des Prokurenregiſters eingetragen

Halle a/S den 8 April 1899
Königl Amtsgericht Abtheilung 1
Die Firma A 28iede zu Halle a S

Nr 689 des Firmenregiſters iſt heute
gelöſcht

Halle a den 8 April 1899
Königl Amtsgericht Abtheilung 1
Bei der unter Nr 933 des Geſellſchafts

regiſters eingetragenen Handelsgeſellſchaft

Mehnert Müldener
zu Halle a S iſt heute Folgendes vermerkt

Der Rentier Robert Schlegel iſt
aus der Geſellſchaft ausgeſchieden die
ſelbe daher aufgelöſt Das Handels
geſchäft iſt auf den Kaufmann AuguſtPlaldener allein übergegangen der

es unter der bisherigen Firma fortführt
Sodann iſt unter Nr 2504 des Firmen

regiſters die Firma
Mehnert Müldener

mit dem Sitze zu Halle a S und als Jn
haber der Kaufmann Auguſt Müldener
daſelbſt eingetragen

Halle a/S den 8 April 1899
Königliches Amtsgericht Abth 1

Konkursverfahren
Das Konkursverfahren über das Ver

mögen des Kaufmanns Eduard Wolf
früher in Halle a jetzt in Schiepzig
wird nach abgehaltenem Schlußtermine auf
gehoben

Halle a S den 10 April 1899
Königliches Amtsgericht Abth 7

Koukursverfahren
Das Konkursverfahren über das Ver

mögen der Aktiengeſellſchaft Halleſcher
Verein für Kohlenbergbau u Brikett
fabrikation zu Halle a S wird nach ab
gehaltenem Schlußtermine aufgehoben

Halle a den 10 April 1899
Königliches Amtsgericht Abth

Konkursverfahren
Das Konkursverfahren über den Nachlaß

des Sattlermeiſters Max Graefe zu Halle
a S wird nach abgehaltenem Schlußtermine
aufgehoben

Halle a den 10 April 1899
Königliches Amtsgericht Abthlg 7

Kounkursverfahren
Das Konkursverfahren über das Vermögen

des Kaufmanns Guſtav Albert Schaaf
eingetragene Firma A Schaagf zu Halle

a S wird nach abgehaltenem Schlußtermine
aufgehoben

Halle a den 10 April 1899
Königliches Amtsgericht Abthlg 7

Steckbrief
Gegen den unten beſchriebenen Arbeiter

Bernhard agß geboren am 29 Auguſt
1864 zu Bennſtedt welcher flüchtig iſt iſt
die Unterfuchungshaft wegen Diebſtahls im
wiederholten Rückfalle verhängt

Es wird erſucht denſelben zu verhaften
und in das näch Herichtsgefängniß ab
zuliefern ſowie zu den Akten 8 J h 386/99
Nachricht zu geben

Halle a/S den 8 April 1899
Der Königl J Staatsanwalt

Beſchreibung
Alter 34 Jahre Größe 1,68 w Haare

dunkelblond Stirn frei Bart dunkler
Schnurrbart Augenbrauen dunkel Augen
grau Zähne gut Sprache deutſch

Der unterm 19 März 1898 hinter den
Formergeſellen Bruno Danker aus Sanger
hauſen erlaſſene Steckbrief iſt erledigt
8 J i 71/98

Halle a den 11 April 1899
Der Erſte Staatsanwalt

t J

Radfahrer
Mützen

billig
Stets feinſte Neuheiten

bei

franz los Heisel
Große Ulrichſtraße 46

e Knickerbocker
Reform Damen

Beinkleider

aus Wollſtoff und Satin
in verſchiedenen Farben u Größen

Damen Tricot Pluderhoseutt

in Vigogne Wolle und S TBaumwolle e Nem NemnDamen Reithosen Fanfaren Harmonika
in Wolle u Baumwolle urnartige Zugharmonika

GCombinations mit 2 Reihenerd c r SHemdhosen Surteeeeee Flaviatur
Der roßer e Verdeck mitin großer Auswahl h TerDamen Radfahr Pelerinen i i7 42 B nen 10Marke Continental K S ein ſchönen neuen Deſſins le 2 Bäſſenempfiehlt n arGriff mit ga

rantirt unzerbrechlicher n n
D R G W No 47462 2 Doppelbalgen mit BVeſchlag und Zuhaltern Balg
ſaltenecken mit Metalleckenſchonern Muſik
doppelſtimmig 2 r Orgelton
Größe 35 cm Preis billig durch den
großen Umſatz auch

nur 5 Marlkz
per Stück Dieſes Format Harmonika mit
offener Nickel Claviatur viel großartiger als
von anderer Seite angeboten auch nur
5 Mark 3 chörige Harmonika e

I Sohnes Nacht
A Ebermann SI Halie a Gr Steinſtr 84

Für Wiederverkäufer
r Wv v a

Schiefertafeln aber r Sie HarHartholztafeln e Sou u d ar ab
Schieferstifte e War S elhiges Knnſler ger
Bleistifte u Federhalter herrhige gaeegertt a
Stahlfedern e Scteſteetateede e o
Schul u Schreibebllcher Nr e r 30 Wie r
Racdirgummi en XGummisau ger hein e Lenkenita Jenheiten gratis u frr
Pathenbriefe ſonden Tone dereke her t Teknen Handtern

Heinrich Suhr
Muſikinſtrumenten Fabrik

Neuenrade Westfalen
Nachweisbar älteſtes und größtes Muſik

Jnſtrumenten Geſchäft am Platze

Bureau für Rechtssachen
von Carl Out

früherer Rechtsanwaltsburegu Vorſteher
Halle Dachritzſtraße 11

Klagen deren Entgegnungen Teſtamente
Kaufverträge Zahlungsbefehle u dergl
werden ſachgemäß beforat

Schloß zum Frrümfelde
ſind noch 20 Stück

m Sohrebergärten

Mappen 5/5 Bogen u Converts
Brief u Sohreibpapiere
Couverts

fertige Düten
in 5 Pfd Packung zum Centnerpreiſe

Billigſte Bezugsquelle

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

Schriftſtücke
jeder Art ſowie

Vervielfältigungen
fertigt mittelſt Schreib Maſchine prompt

Aug Weddy Leipagerſtr abzugeben Schönſter Aufenthalt und
ſchöuſter Poden der ganzen Umgegend
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von der Halleſchen Landonion Kapelle
Entree frei

Sonntag Münchner BRier Fest
Ooucert der Henſchel ſchen Kapelſe x

J u

Kaiser Wilhelms Halle
Moerseburg

Jnhaber Paul Selle
r fich dem geehrten Publikum von Halle beſtens empfohlen
ahrer wegen der guten Lage

We Luftpumpe und Oel ſtets zu haben
Sewnenn ſehh Speck u Zwiebelkuchen

Nathmittags v uhr Thüringer Roſthratwürſte
Hochfeines Pilsner und Kronenbrän a d Feldſchlößchen Brauerei Weimar

Dram Verein Polyhymnia
Eonnabeud den 15 April 1899 Abends 8 Uhr im Goldnen Hirseh

Concert Theater unck Hal
wozu Freunde und Gönner einladet Der Vorstaud

Zur Aufführung gelangt Haſemanns Töchter von A Arronge

gerKameradſchaftlicher Ranch Club

Sonntag den 16 April

18jähriges Stiftungsfeſt
im Rosenthal

Nachmittags von 4 Uhr ab Kränzehen
Abends von 8 Uhr ab Ball bei freier Nacht

Hierzu ladet freundlichſt ein Der Vorstnnd

e e Kaufmännischer Verein
Fortbildungssohule

Schnljahr 1899 1900
Wir ſind genöthigt Freitag Asend von 8 10 Uhr

einen Parallelkurſus in doppelter Buchführnng einzurichten
wozu weitere Anmeldungen erfolgen können

Der Vorſtand

Fran Restaurant Sedan
g nt den 15 April
Großes Sehilachkefeſt

Jetzt mir S Mark 55
koſtet bei mir eine elegante

große 6 manualige
Concert Accordgither

wie nebenſtehend abgebildet

e h 25mit groſzartigemVerſand komplet mit

neueſter Selbſterlernſchule
Stimmbvorrichtun ten
ſtänder Schlüffel undCarton Tee 250
Aceordgit ern Mk e
Täglich Danffchreiden

H in T ſchreibt Beſten
Dank für geſandte Lccord

S ſeg hätte nicht geglaubt
2 61 Mark ein ſolches In

ſtrument zu erhalten
Preisliſte gratis an beſtelle bei der älteſten Neuenrader MuſikJuſtrumenten Fabrik von

BEENRICI SUMR Neuenrade Westf
Schiuwäbiſcie Eierkeigwaaren Fabriß
ganz neu vorzüglich eingerichtet ſchmackhafte preiswerthe Waare liefernd welche bei der
ſchon vorhandenen Kundſchaft ſehr beliebt iſt ſuelht zur Erweiterung ihres Ab

ſatzes tüchtigen erfahrenen gut eingeſahrten
Vertreter für Provinzen Sachſen Heſſen und für Thüringen

Nur Herren welche in gediegener Weiſe durch Thatkraft und hohe Einſicht das
im Geiſte der Neuzeit geleijete und arbeitende Unternehmen fördern können belieben ſich
unter Vorwärts an Hnnsenstein Vogler A Stuttgart
mit Angabe ihrer Verhältniſſe ſchriftlich zu melden

Grosse springlebende

Tafelkrebse
Junge Hambg Günso und Enten

Kueken Poulets Copannen Reonnthierrücken
rommeorsohe Moroheoln engl salatgurken Tomnaten

Waldmoister Blint und Messina Apfſelsinen
Annnunas Canur und Malta Kartoſfeln

Kiebitzeier täglich frison à Stück 265 Pfg

empfehlen

Sprengel Rinke
Leipzigerstrasse 2

Treffpunkt vieler Rad
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Fernsprecher 414

der Pfälzer in
ſchleunigſt unterder Pfingſt woche gepiani wird

Anzeiger für Halle und den Saalkreis

Oeffentlicher Aufrut
ereoefzes vtra onceert e ſogenonntes nin erg Wörmn aſſendorf Nietleben Dölau u a welche ſich durch die Veranſtaltung

ellſchaft imn Ruvoif

15 April Nr 88

Pfingſtwieſe
en Jahre in ihrem Geſchäft geſchädigt gefühlt haben werden gebeten ihre Adreſſen
oſſe Halle niederzulegen da eine ähnliche Veranſtaltung auch in dieſem Jahre während

ehrere Gaſtwirthe aus dem Saalkreis
Stadt Theater Halle a

Direktion M Richards
Freitag den 14 April 1899

198 Vorſtellung 142 AbonnementsVorſt
Farbe roth

Anfang Uhr Ende 11 Uhr
10 Letzte Vorſtellung im SchillerCyclus

Nur einmalige Aufführung

Die Verſchwörung des Fiesco
zu GennaEin republikaniſches Trauerſpiel in 5 Akten

von Fr v Schiller
Jn Scene geſetzt v Oberregiſſeur Wiſchhuſen
Nach dem 2 und 4 Akt längere Pauſen

Schülerbillets zum Parquet à 1 Mk

Thalia Theater
Sonnabend den 15 April 1899
Die Logenbrüder

Sonntag Zum erſten MaleNovität Hervöse Frauen

Bu Theatn Aledlehenst
Sonnabend den 15 April 1899

Flotte Weiber
Gr OperettenAusſtattungspoſſe in 4 Abth

von Léon Treptow
Sonntag den 16 April 1899

Auf allgemeines Verlangen

Der Stabstrompoter
Große Poſſe in 4 Akten von Mannſtädt

Na a 4 Uhr Kinder Vorſtellung
änsel und Gretel

Märchen in 3 Akten von Dr Steiner

Stadt Theater I eiprig
Sonnabend den 15 April

Nenes Theater
Tristan und Isolde

Altes Theater
Der Seohlafwagen Controleur

Walhalla Thoater
Sirektion Richard Hubert
Die Geſellſchaft Werner Amoros mit

ihrer ſtummen Komödie Veim Flirten
erwiſcht Senſationelll Die
Schweſtern Blonda und Vlonding Bra
vour Gymnaſtikerinnen und Kraft Equili
briſtinnen Herr Oberon Preißz Zauber
künſtler Thierſtimmen Jmitator u Schnell
maler Miß Maria Frauklin Sou
brette Tänzerin u Bravour Gymnagſtikerin

Fräulein Mizzi Brann Geſangs und
KoſtümSoubrette Das Röeingold
Trio humoriſtiſches Geſangs Terzett
Oskar Meßter s Kosmograph mit
durchweg neuen ſenſationellen Lebenden

Letzte Serie
Ende gegen Uhr

Photographien
Beginn 8 Uhr

pollo Theater
Direktion Fr Wiehle

Freitag den 14 April 1899
HeneſinPorſlellung

für die Familie Camgaras Menados
unter einmaliger Mitwirkung des Herrn

Menagdvs mit ſeiner Holzfigur

Les 4 Arfeo s Quartett
Parisienne

asrienne Tonrhbillon GOGalopp

3 Siſters Camaras Senen
equilibriſtinnenTrio Senor und
Berad Karrikatur amnsantElara Ballerini Balance Prapesz

M Kaspari et ren
GarayTruppe r exeentr

RadfahrerAkt Arthur mitſeinen 8 Hunden Grete aner
Ramean Koſtüm Soubrette Hugo
Stulz Original Humoriſt

Uhr de 11 U

Fen FonRestaurant 7 Brunoswarto
Otto Kunze

O Brunoswarte 24 O
Nou

Vorein Stradella
Sonnabend den 15 April

Kränzchenin Ruhe s Conoerthause Karlſtr
wozn höflichſt einladet

Anfang 8 Uhr Der Vorſtand
Freunde und Gäſte h

ßroiſanscene
Sonntag den 16 April von 7 Uhr an

Kränzohon Es ladet freundlichſt ein
Der Schwimmklub

vorzüglich
und geſundBillig

M al t a erqnickend und labend
hergeſtellt aus den erſten Trieben von wildgewachſenem Wald
meiſter äußerſt angenehm und unübertroffen im Geſchmack per
Flaſ e Dieſer Maitrank eignet ſich ganz vorzüglich
zur Bowle

Gesundheits Apfelwein allerfeinſte Qualität aus
Reinetten Garantie für abſolute Naturreinheit per Flaſche
28 Pfg bei 10 Flaſchen 26 Pfg

Genau derſelbe Apfelwein koſtet in anderen Geſchäften 35 Pfg

Gebr Strötker
Wein Importhaus Barfüsserstr 7

Telephon 1265

eber s Restaurant
Dorolßheenſtraße 12

Sonnabend Kartoffelpuffer
Sonntag früh Speckkuchen

Auch ſchönes Hereinszimmer mit Pianino frei

H Weber Reſtaurateur u Tanzlehrer

Gasthof z Gottenz
Zu dem am Sonntag den 16 April

Abends 18 Uhr ſtattfindenden

Anzugs Ball
ladet ergebenſt ein

Aug Haumann Gaſtwirth

Singakademie

Für nur 7 Mark
verſenden wir per Nachnahme ein pracht
volles weltberühmtes
Müchler sohes Flobert Tesching

faſt knalloſe große Salon oder Garten
büchſe zu dem ſo ſehr be
liebten Spatzen u Schei

benſchießen
Nußholz

backenſchaft

j Eiſenkappe Sicher
heitsverſchluß Patro
nenauswerfer feſt
ſtehender Lauff circa

190 em lang Cal Daſſelbe
6 mm ca 50 m KernſchußDie ordentliche Generalverſammlung 9findet Donnerstag den 27 April Nach Fescning auf t Varme

e an m Hötel Stadt tlam r beſte Arbeit u präciſen Schutz 100
Tagesordunng Kugelpatr 6 mm 60 9 mm 1,75

J 100 Schrotpatronen 6 mm 1,75
I 9 mm 2,50 Kiſte u Porto 1,30 A

Umtauſch geſtattet kein Riſiko Von
kl Händlern zu 6 u 6 offerirte
Knabent teſchings mit nur 36 em langem
Lauf koſten bei uns nur 5 Beſte
u billigſte Bezugsquelle ſämmtlicher
Schußwaffen Harmonikas u Zithern
Jlluſtrirte Preisliſte gratis

Wilh Muchler Söhne
Neuenrade Nr 25 Weſtf

Waffen u Muſikinſtrumentenfabr
Vorjährig Verſand ca 10000 St

Sonnabend d 15 d M
Schlhehteſest
Georg Labes

Friedrichſtraße 4
Morgen Sonnabend

Schlachtefest
Fr Lorenz Meckelſtraße 12

Morgen Sonnabend
Schlachtefest

B Osterloh Steinweg 50
Morgen Sonnabend

Schlnehteſest 3H Hüttenrauch
Gütchenſtraße

Sonnabend

1 Rechenſchaftsbericht
J Ergänzung des Vorſtandes
3 Mittheilungen über die Feier des 50

jährigen Beſtehens der Singakademie
Der Vorſtand

Verband

Kriegs

Sonnabend 15 April Abends 8 Uhr
Monats Versammlung

in Vereinslokal Kurzegaſſe 1 bei Borck
Der Vorſtand

Restaurant Stadt Köln
Mansfelderſtraße 46

W onnabend den 15 d alt
Großes Schlachtefeſt

wozu ergebenſt einladet

Se Reinh KurthSonntag Großes Wurſt Anskegeln
Kl gemüthl Geſellſchaftszimmer

mit Pianino einige Abende frei
Restaurant zum Saalethal

Robert Franzſtraße 2

SchlaehtefestGrabgitter S Xin jeder Preislage ſowie alle anderen m Burkharckt

Kunſtſchmiedcarbeiten Worgen Senngten

2 SehlachtefeJ Raum Leſſingſtr 33 Karl Block Jäg
Prachtvolle Hambg Gänse und Dnten

Steyr Hähnchen deuische u französ Poularden
frische Gurken frische Meorcheln Kiebitreier tägl frisch

Alle feinen Fleisch und Wurstwaaren
Ia WVestföl u Braunschw Cervelatwurst Pfd 1,30

Italien Salat Hummer MHavonnaise RoastheefKalheshbhraten Ostfries Ragelheſ2

Tüglich trisch

Geröstete Kasffees
Pd 80 PE I 20 40 1,60 1,80 2,00von unerreichtem Woblgeschmack sehr preiswerth

Feine Vanilie Brucoh Chocolade Pfd 90 Pf bei 5 Pfd 85 Pf
Grosses Sortiment feiner Biscuits e

Cacao Pf 1,80 2 2,40 bei Mehrabnahme billiger
Hocharomatische Theemisehungen Pfd 1,80 2,70 3,60 5,50

empfehlen

Pottel Broskkowskö

60
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